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Weise fiir Heizungsingenieure, sondern fiir Architek-
ten und Bautechniker. Er gibt die Grundlagen fiir
die Berechnungen des Warmeschukes wie sie der
Entwerfende in der Praxis bendtigt, bleibt aber dabei
natlirlich immer streng wissenschaftlich. — Die noch
wesentlich schwierigeren, verwickelteren Verhaltnisse
und Vorgénge im Schallschufs stellt derselbe Verfasser
so leichtfaklich wie mdglich dar, soweit die Erforschung
dieser Materie bis heute (iberhaupt gelungen ist.
Immerhin, der Fachmann findet hier schon ein ganz
respektables Zahlenmaterial vor. Und die aufgestellten
Mindestforderungen geben ihm konkrete Anbhalts-
punkte.

Den Beschluk dieses ganz vorziglichen Buches,
das jedem Baufachmann zum intensiven Studium wie
als Nachschlagewerk angeraten werden kann, bilden
auf einem halben Hundert Seiten die Tafeln des Bau-
bedarfes. Es handelt sich hier um eine Zusammen-
stellung vieler hundert zum Teil bekannter, vor-
wiegend aber neuer Baustoffe: von Bindemitteln,
Betonsorten, Aukenwandsteinen, Natursteinen, Platten,
Dielen, Decken, Dammstoffen, Verkleidungsplatten,
Putitragern, Estrichen, dichtenden Mértelzusaken,
Schuk- und Dichtungsanstrichen, Dachanstrichen und
Kitten, Pappen und Geweben, Holzschulmitteln usw.
Bei allen diesen Produkten sind systematisch ihre
Zusammensetung, die Druckfestigkeit, das Raum-
gewicht, die Warmeleitzahl, die Abmessungen, der
Verbrauch und die Herstellerfirmen angefiihrt.

Das Buch wendet sich an alle diejenigen, die
bauen wollen oder dem Bauen ernsthaftes Interesse
entgegenbringen. Der Verfasser sucht die konstruk-
tiven Fragen in weiteren Kreisen zu wecken und zu
vertiefen. Er hat sie deshalb gemeinverstandlich so-
wohl textlich wie zeichnerisch dargestellt und hierbei
mehr Wert darauf gelegt, die Fragen nach dem ,Wes-
halb" und ,Warum" als nach dem ,Wie" zu beant-
worten. Architekien und Ingenieure, Bauausfiihrende
und Baustoffhersteller werden diese Darstellungsweise,
die in den bisherigen Blichern der Baukonstruktion
nicht Gblich war, nur begrilken und nuken. R.

Aus der Praxis — Fiir die Praxis.

NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden
unter dieser Rubrik nicht aufgenommen; derarﬁge Anzeigen
gehdren in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche ,unter Chiffre” erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (fiir Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

247. Wer hétte 1 gut erhaltene, automatische S&agen-
scharfmaschine fir Kreis- und Gatterségen, event. neu, abzu-
geben? Offerten unter Chiffre 247 an die Exped.

248a. Wer motorisiert éltere Holzbearbeitungsmaschinen?
b. Wer liefert eiserne Fournierbécke? Offerten unter Chiffre 248
an die Exped.

249. Wer hat 1 Lastwagen-Chassi (Vollgummi), 1'/o—21/> t
Tragkraft, oder eisernen Wagen zum Aufbau eines Stein-
brechers abzugeben? Offerten mit Beschreibung an Gottfr.
Ritschard, Unternehmer, Oberhofen (Thunersee).

Antworten.

Auf Frage 240. Vierseitige Hobelmaschinen liefern A.
Miiller & Cie. A.-G., Brugg.

Auf Frage 244. Wenden Sie sich fir den Bezug einer
Stammabkirzsdge an Fischer & Suffert, Freiestrake 53, Basel.

Auf Frage 244. Die A-G. Olma in Olten hat Fuchs-
schwanz-Stammségen abzugeben. .

Auf Frage 245. Die A.-G. Olma, in Olten liefert Transmis-
sionswellen und Transmissionsteile in allen Dimensionen.

Submissions-Anzeiger.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis Il. — Spenglerarbeiten
fiir den Umbau des Postgebdudes beim Bahnhof Lugano
(ca. 300 m?> Kupferdach). Pline efc. im Hochbaubureau der
Bauabteilung im Verwaltungsgebéude der SBB in Luzern (Zim-
mer 85), ferner bei der Bauleitung in Lugano. Agggbofe mit
der Aufschrift ,Spenglerarbeiten Post Lugano SBB” bis 1. Sep-
tember an die Bauabteilung des Kreises Il in Luzer.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis Il. — Lieferung nach-
stehender Eisenkonstruktionen fiir die elekirische F-ahrledung
der Strecke Luzern—Giimligen. 1. Ca. 65t Stationsquer-
triger, 2. ca. 10 t Stationsmaste, 3. ca. 100 t Ausleger,
4. ca. 6t Traversen und Hingestiifsen, 5. ca. 91 Konsolen,
6. ca. 3 + Einsafjbogen. Die Konstruktionen unter Ziffer 1
sind genietet, unier Ziffer 2, 3 und 5 sind gesql_wwelfjf, unter
Ziffer 4 und 6 sind geschraubt. Grundlagen.fur alle sech.s
Positionen zusammen oder auch einzeln bei der Bau_abfel-
lung Kereis Il, elektr. Anlagen, Bureau 51, Luzern gegen Einzah-
lung auf Postchekkonto VII/119 der Kreiskasse IIin Luzern fur
Pos. 1 Fr. 3.—, Pos. 2 Fr. 2—, Pos. 3 Fr. 1.—, Pos. 4 Fr. 1.50,
Pos. 5 Fr. 1.—, Pos. 6 Fr. —50 (keine Rude(siaitgng_). Ange-
bote mit Aufschrift ,Tragwerke Luzern—Gumligen” bis 8. Sep-
tember an die Kreisdirektion Il in Luzern. Offnung der Offerten
am 11. September, 14 Uhr, im Siungszimmer des Verwal-
tungsgebaudes der SBB, Schweizerhofquai 6, in Luzern.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis Ill. — Abbruch von
drei Wohnhiusern: Bollergasse Nr. 16 und 21 und Gamper-
strake Nr. 11 in Ziirich 4. Pléne etc. bei der Sektion fir Hoch-
bau, Bureau Nr. 527, 5. Stock des Verwaltungsgebaudes, Ka-
sernenstraie Nr. 97, Zirich. Angebote mit Aufschrift ,,Abt,>’ruc'h
von Wohnhausern an der Bollergasse und Gz_;\mpersi'raf}eu bis
9. September an die Bauabteilung des Kreises lIl in Zirich.

Ziirich. — Gaswerkverwaltung Winte:fhur. Malerar-
beiten am Fiihrungsgeriist des Gasbehilters 3 in der
Gasfabrik. Formulare im Bureau der Gasfabrik, Zurchgrsiraf;e 68.
Ein Versand findet nicht statt. Offerten mit A.ufsd_'mfi ,,Maler-
arbeit Gasbehélter 3" bis 1. September an die Dlrekhon_ des
Gaswerkes. Offertenerétfnung am 2. Sepfemb?r. vor'r.rnﬂags
11 Uhr, in der Lehrkiiche des Installationsgeschéftes fir Gas
und Wasser, Steinberggasse 13, 1. Stock.

Ziirich. — Winterthur. Sohlenverbauung der Tof;, Bau-
strecke | Erstellung der Sohlenverbauung der Téf vom
Wehr von ). J. Rieter & Cie. in Téf abwaris bis zur Eisen-
bahnbriicke der Linie Winterthur—Biilach, Lange der Strecke
520 m. 11 Sperren, Erdarbeiten 220 m?® Sperremantel-
pflasterungen 500 m? Betonsperren 25 m? 1800 Holz-
pfdhle. (Notstandsarbeit). Plane etc. im Ka.spar-Escherhan.Js
LZirich, 1. Stock, Zimmer Nr. 156. Eingaben mit der Aufschrift
. Ték-Sohlenverbauung” bis 9. September an die kanton. Bau-

Prof.40

Protektor* Eckschutzleisten

halten die Mauerecken im Stande!

la.feuerverzinkt, stabil,
pillig, unverwiistlich,
halten den Mortel fest.

Geschitzt vom Bauhandwerker, wie vom
Bauherrn. - Verlangen Sie Muster und

" F.Bender.

BESCHLAGE, WERKZEUGE, EISENWAREN
OBERDORFSTR 9 und 10 - TEL. 27.192

ZURICH ’
4276 b
P




	Aus der Praxis - für die Praxis

